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Petitionsausschuss in Wedel: Bürgersprechstunde fan d großen 
Anklang  
 
 

Kiel (SHL) - Auf eine erfreulich gute Resonanz stieß die Bürgersprechstunde des Peti-
tionsausschusses in Wedel am gestrigen Montag. Zahlreiche Ratsuchende waren be-
reits vor Ort, als der Vorsitzende des Petitionsausschusses, Detlef Buder, und der Ha-
seldorfer Landtagsabgeordnete und Mitglied des Petitionsausschusses, Thomas 
Hölck, gestern im Wedeler Stadtteilzentrum „mittendrin“ eintrafen. 
 

Sogar längere Anfahrtswege wurden in Kauf genommen: Einige Bürger waren extra aus um-

liegenden Städten und Gemeinden wie Pinneberg, Tornesch oder Holm angereist, um den 

Abgeordneten ihre Bitten und Beschwerden vorzutragen. Insgesamt nutzten 21 Ratsuchende 

das Angebot des Petitionsausschusses. Dabei ging es um ganz unterschiedliche Themen 

aus den Bereichen Schule, Finanzwesen, Bauwesen, Wasserwirtschaft, Verkehrsplanung 

oder öffentlicher Personennahverkehr.  

 

„Wir werden jeden einzelnen Fall genau prüfen“, versprach der Ausschussvorsitzende Detlef 

Buder. „Für die vorgetragenen Anliegen habe ich viel Verständnis. Ich hoffe, dass es uns 

gelingt, in möglichst vielen Fällen erfolgreich zwischen den Bürgerinnen und Bürgern und der 

Verwaltung zu vermitteln.“ 

 

Grundsätzlich kann sich jeder beim Petitionsausschuss beschweren oder ein Tätigwerden 

erbitten, der sich durch das Handeln einer staatlichen Stelle ungerecht behandelt oder be-

nachteiligt fühlt. Ist das vorgetragene Anliegen berechtigt, setzt sich der Petitionsausschuss 

für eine Beseitigung des Missstandes ein.  

 

Die Geschäftsstelle des Petitionsausschusses ist telefonisch unter 0431/988-1011 erreich-

bar. Nähere Informationen gibt es im Internet unter 

www.landtag.ltsh.de/ausschuesse/petitionsausschuss.html . 


